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FÖRDERUNG VON SCHÜLERINNEN UND 

SCHÜLERN MIT BESONDEREN 

SCHWIERIGKEITEN IM LESEN UND 

RECHTSCHREIBEN

Vorschlag zur schrittweisen Umsetzung der VV
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JURISTISCHER KONTEXT

VV „Förderung von Schülerinnen und Schülern mit 
besonderen Schwierigkeiten im 

Lesen und Rechtschreiben“ (Sek. I) (2007)

3.1: Verpflichtung der Schule zu

� Diagnose

� Förderplanung
� Umsetzung von Fördermaßnahmen  im Rahmen

eines individuell fördernden Unterrichts

� Die Förderung bei LRS ist in jeder Hinsicht eine
rein innerschulische Angelegenheit.
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INNERSCHULISCHE 
FÖRDERUNG – FÖRDERPROZESS

förderdiagnostische 
Beobachtung

FörderplanungUmsetzung
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PROZESS DER FÖRDERUNG BEI LRS (SEK. I)

Eltern legen ein externes 
Gutachten vor.

Lehrkräfte erkennen besonders 
schwache Leistungen im Lesen und 

Rechtschreiben

Klassenlehrer/in
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JURISTISCHER KONTEXT

VV (2007) 3.4: Koordination der besonderen Förderung durch

- Klassenleitung, evtl. zusammen mit der
- Fachlehrkraft Deutsch:

� Entscheidung über  Notwendigkeit,
Art,
Dauer der Förderung;

� im Benehmen mit den Eltern;
� in Absprache mit den betroffenen Schülerinnen und Schülern;
� bei Bedarf: unter Einbeziehung außerschulischer Personen und

Institutionen
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PROZESS DER FÖRDERUNG BEI LRS (SEK. I)

Eltern legen ein externes 
Gutachten vor.

Lehrkräfte erkennen besonders 
schwache Leistungen im Lesen und 

Rechtschreiben

Klassenlehrer/in

Deutschlehrer/in

1. Förderdiagnostische Beobachtung
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INNERSCHULISCHE 
FÖRDERUNG – FÖRDERPROZESS

förderdiagnostische 
Beobachtung

FörderplanungUmsetzung
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FÖRDERDIAGNOSTISCHE 
BEOBACHTUNG
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FÖRDERDIAGNOSTISCHE 
BEOBACHTUNG



Folie 10Dr. Thomas Cohnen

INNERSCHULISCHE FÖRDERUNG –
FÖRDERDIAGNOSTISCHE 
BEOBACHTUNG

Risikogruppe?
� Screening
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PROZESS DER FÖRDERUNG BEI LRS (SEK. I)

Eltern legen ein externes 
Gutachten vor.

Lehrkräfte erkennen besonders 
schwache Leistungen im Lesen und 

Rechtschreiben

Klassenlehrer/in

Deutschlehrer/in

1. Förderdiagnostische Beobachtung

Befund: 
keine besondere 
Förderung nötig

2. Förderplanung
3. Umsetzung 
4. Evaluation
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INNERSCHULISCHE 
FÖRDERUNG – FÖRDERPROZESS

förderdiagnostische 
Beobachtung

FörderplanungUmsetzung



Folie 13Dr. Thomas Cohnen

FÖRDERPLANUNG

Erstellung eines Förderplans durch

� Festhalten der Ergebnisse der förderdiagnostischen Beobachtung

� Festlegung der Förderziele

� Beschreibung der Maßnahmen:

� innerhalb/außerhalb des Unterrichts

� verwendete Materialien

� Verantwortlichkeiten

� Angabe der Überprüfungszeiträume

� Festlegung der von der Klassenkonferenz beschlossenen

sonstigen Maßnahmen
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FÖRDERPLANUNG
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INNERSCHULISCHE 
FÖRDERUNG – FÖRDERPROZESS

förderdiagnostische 
Beobachtung

FörderplanungUmsetzung
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INNERSCHULISCHE FÖRDERUNG
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PROZESS DER FÖRDERUNG BEI LRS (SEK. I)

Eltern legen ein externes 
Gutachten vor.

Lehrkräfte erkennen besonders 
schwache Leistungen im Lesen und 

Rechtschreiben

Klassenlehrer/in

Deutschlehrer/in

1. Förderdiagnostische Beobachtung

Befund: 
keine besondere 
Förderung nötig

2. Förderplanung
3. Umsetzung 
4. Evaluation

Abweichen von den 
Grundsätzen der Leistungs-
feststellung und -beurteilung 

Klassen-
konferenz

+
Nachteilsausgleich
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JURISTISCHER KONTEXT

VV (2007) 4.2: Bei  Leistungsfeststellungen und –
bewertungen sind vorrangig Hilfen im Sinne eines 
Nachteilsausgleichs vorzusehen; z.B.:

� Ausweiten der Arbeitszeit
� Bereitstellen von technischen oder didaktischen 

Hilfsmitteln

� ohne besonderen Beschluss möglich
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JURISTISCHER KONTEXT

VV (2007) 4.3: Abweichungen von den allgemeinen 

Grundsätzen der Leistungsfeststellung und –beurteilung; 

z.B.:

� stärkere Gewichtung nicht schriftlicher Leistungen
� zeitweiser Verzicht auf die Bewertung der Lese- und 

Rechtschreibleistung
� zeitweiser Verzicht auf die Bewertung von

Klassenarbeiten

� nur im Rahmen von besonderen Fördermaßnahmen
nach vorherigem Klassenkonferenzbeschluss

� im Zeugnis unter „Bemerkungen“ aufzuführen
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NACHTEILSAUSGLEICH VS. 
ABWEICHUNGEN IN DER 
LEISTUNGSBEWERTUNG

Nachteilsausgleich

� stärkt direkt
� ermöglicht normale 

Leistungsfeststellung 
� integriert in den 

allgemeinen Lernprozess

Abweichungen in 
Leistungsfeststellung und -

beurteilung

� stärkt nur begrenzt
� ermöglicht Lernen ohne 

Druck, aber keine valide 
Leistungsfeststellung

� gliedert aus dem Lern-
prozess aus
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VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT


